Dienstvertrag

auf Grund des Steiermärkischen Gemeinde-Vertrags-

bedienstetengesetzes (LGBl.Nr. 160/1962 in der jeweils geltenden Fassung)
1. Gemeinde, die diesen Vertrag abschließt:      
2. Vor- und Zuname des Dienstnehmers:             (bei Frauen auch Mädchenname)      
3. geboren am:       in      
4. Wohnungsanschrift:      
5. Staatsbürgerschaft:      
6. Familienstand       7. Verh./verw./geschieden seit      
8. Vor- und Zuname des (der) Ehegatten(in) :       

geborene      , geb. am      .

9. Namen und Geburtsdaten der unversorgten Kinder:

     , geb. am:      
     , geb. am:      
     , geb. am:      
10. Beginn des Dienstverhältnisses am:      
11. Das Dienstverhältnis wird eingegangen: 

 FORMCHECKBOX 
 auf Probe (Höchstdauer ein Monat) bis      
 FORMCHECKBOX 
 auf bestimmte Zeit bis      
 FORMCHECKBOX 
 auf unbestimmte Zeit

12. Bezeichnung der Dienststelle, für die der Dienstnehmer aufgenommen wird:

     
13. Art der Verwendung:      
14. Beschäftigungsausmaß:  FORMCHECKBOX 
 vollbeschäftigt

           FORMCHECKBOX 
 teilbeschäftigt mit       Wochenstunden, das sind 

         ….       vom Hundert der Vollbeschäftigung


        
15. Entlohnungsschema für  FORMCHECKBOX 
Angestellte -  FORMCHECKBOX 
 Arbeiter
16. 
 Entlohnungsgruppe: kb, Entlohnungsstufe:      
17. Vorrückungsstichtag:       18. Nächste Vorrückung am:      
19.  Es gebührt folgender Monatsbezug

Grundentgelt






€      
Kinderzulage






€      








Brutto: €      
20. Ausmaß des jährlichen Erholungsurlaubes:      
21. Kündigungsfristen:   Die Kündigungsfrist beträgt für beide Teile nach einer Dauer des 


  
  Dienstverhältnisses von 

weniger als 6 Monaten ........1 Woche,

6 Monaten .............  

2 Wochen,

1 Jahr .....................  
1 Monat,

2 Jahren .................  
2 Monate,

5 Jahren .................  
3 Monate,

10 Jahren ...............  
4 Monate,

15 Jahren ...............  
5 Monate.

22. Der Dienstnehmer nimmt zur Kenntnis, dass die Einreihung in die Entlohnungsgruppe       nur unter der Bedingung erfolgt, dass er bis zum       die vorgesehene Fachprüfung mit Erfolg ablegt.

23. Auf  dieses Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes, LGBl.Nr. 160/1962 und seine Durchführungsbestimmungen in der jeweils geltenden Fassung Anwendung.

24. Streitigkeiten aus diesem Dienstverhältnis unterliegen den Bestimmungen des Arbeits- und Sozialgerichtsgesetzes, BGBl.Nr. 104/1985, in der jeweils geltenden Fassung.

25. Die Aufnahme des unter Punkt 2) genannten Dienstnehmers erfolgt aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates in seiner Sitzung vom      .

26. Sonstige Vereinbarungen: Die über das gesetzliche Urlaubsausmaß hinausgehenden freien Tage (Ferientage) sind einzuarbeiten. 
     , am      
Für den Dienstgeber





Der Dienstnehmer:

  Der Bürgermeister:

.....................................................


.......................................................
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